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Vilhelmshavener Tageblatt
BesteS »«ge»

auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger .

§ ^tynmmstraße Nr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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F « 60 Mittwoch , den 12 . März 1890. 16. Jahrgang .
B e N t s ch e s M e i ch.

Berlin , 8 . März . (Hof- und Personal - Nachrichten .)
s Fm Laufe der heutigen Vormittagsstunden erledigte der Kaiser
i zunächst Regierungsangelegenheiten und unternahm darauf gemein -
s sam mit Ihrer Majestät der Kaiserin eine Spazierfahrt nach dem
i Thiergarten . Von derselben zurückgekehrt , empfing der Kaiser
§ zu Vorträgen den kommand. Admiral Vizeadmiral Frhrn . v . d .
i Goltz , sowie den Stellvertreter des Staatssekretärs des Reichs -
) marine-Amtes und den Chef des Marine -Kabinets Kapitän z . S .
fl Frhrn . v . Senden -Mbran und arbeitete darauf mit den Chefs

des Zivil- und Militärkabinets Wirkl. Geh . Rath Dr . v . Lucanus
und Generallieut . v . Hahnke. Am Nachmittage fand zur Feier
des Geburtstages des Kaisers Alexander von Rußland bei den

'
s Majestäten eine größere Mittagstafel statt.

Berlin , 9 . März . Heute, am Todestage Kaiser Wilhelms I . ,
fand in der Gruft des Charlottenburger Mausoleums , der Ruhe¬
stätte von Kaiser Wilhelm und Kaiserin Augusta, sowie des Königs-

. Paares Friedrich Wilhelm III . und Luise eine Gedenkfeier statt ,
s Die Gruft war in Grün - und Blüthenschmuck gehüllt , Säulen¬

halle, Treppen - und Altarnische strahlten im Kerzenglanz. Die
fl Kapelle wie die Gruft waren mit Teppichen belegt. Um 10 Uhr
k begann die religiöse Feier . Es nahmen theil : das Kaiserpaar mit
fl den Söhnen , Kaiserin Friedrich nebst Töchtern , Großherzog und

Großherzogin von Baden , Großherzog von Sachsen, Erbgroßherzog
fl und Erbgroßherzogin von Sachsen, Herzog und Herzogin Johann
( Albrecht von Mecklenburg-Schwerin , Prinz und Prinzessin Albrecht
fl nebst Söhnen , Prinz Alexander , Friedrich Leopold, Prinzessin
( Friedrich Karl ; ferner die Ritter vom Schwarzen Adler , der Hof-
( staat und die Minister . Nach dem Gesänge des Domchors „ Christus
s ist die Auferstehung und das Leben" hielt Prediger Kögel die
'

Weiherede über den Text Hebräer 4, Vers 9 . Er erinnerte daran ,
wie Kaiser Wilhelm oft in schweren Augenblicken hier an der Grab -

. statte seiner Eltern Trost , und Kraft gesucht und gefunden habe,
-fl

" hier würden Königshaus und Vaterland auch künftig in Noth und
s Trübsal sich aufrichten können . Eine Andacht in der Gruft , an
fl der nur die Mitglieder des Königshauses mit den verwandten
fl Fürstlichkeiten theilnahmen , schloß die ergreifende stimmungsvolle
fl Feier . Am Nachmittage legten viele Personen an der Tranerstätte
l Kränze nieder.

— Berlin , 10 . März . Der Kaiser hat dem Staatssecretär
von Bötticher den Schwarzen Adlerorden verliehen.

— Die vom Vaterländischen Frauenverein gestern Abend ver-
: anstaltete Gedenkfeier für Ihre hochselige Majestät die Kaiserin
fl und Königin Augusta gestaltete sich zu einer sehr weihevollen und
fl wahrhaft ergreifenden Kundgebung der Trauer um die hohe Be-
1 schützerin der Vaterländischen Frauenvereine und um die rastlose
tz Beförderin aller unter dem Zeichen des rothen Kreuzes Ver-
' einigten . Unter den Anwesenden befanden sich auch der General¬

feldmarschall Graf Moltke und der Herzog von Ratibor . Um
6i/z Uhr erschienen der Kaiser und die Kaiserin , der Großherzog
und die Großherzogin von Baden , der Großherzog von Sachsen,
der Regent des Herzogthums Braunschweig, Prinz Albrecht von
Preußen und die Prinzessin Albrecht in den Logen, während die
Orgel ein Vorspiel intonirte . Nachdem die weihevollen Töne des
Domchors verklungen waren , hielt der Kabinetsrath der hoch-
seligen Kaiserin , Kammerherr von dem Knesebeck, die Rede zum
Gedächtnis; auf die Heimgegangene Kaiserin . Mit einem Gesang
des Domchors schloß die ernste Feier .

— Der unter dem Protektorat der Kaiserin stehende Vater¬
ländische Fraüenverein hielt heute Vormittag in dem noch im
Schmuck der gestrigen Gedächtmßfeier prangenden Saale der Sing -
akademe seine 24 . Jahresversammlung ab.

Treuer Liebe Lohn.
Roman von U. Rose «.

(Fortsetznng.)
„ O , es ist Egon . Einen Fremden würde Marie jnicht über

die Schwelle lassen "
, murmelte Beatrkce, als sie die Thür anf-

schlteßeu hörte .
Die Schritte eines Mannes klangen zu den Lauschenden

hinüber . Fest umschlungen harrten sie des Feindes , den sie er¬
warteten . So standen sie da , als Marie ihnen den jungen Lord
Grosvenor zuführte .

»Ich habe die Ehre , Lady Beatrice zu begrüßen und mich
dem Grasen Arevalo vorzustellen"

, sagte der Fremde.
„ Lord Grosvenor , Sie hier ? " fragte Beatrice erstaunt .
„ Ja , gnädige Frau , ich bin in Ihre und Ihres Gatten

Verhältnisse eingeweiht, und habe mir gelobt, Ihnen und dem
unschuldig verfolgten Gottfried Trewor behilflich zu sein , Licht in
das Dunkel zu bringen , das sein Leben umdüsterte . Ich weiß
auch , daß Lord Ormond soeben mit seinen Drohungen hier war ,
und Ihnen vielleicht eine haarsträubende Geschichte von Ihrem
Fräulein Tochter erzählte — "

» Ja , ja, " rief Beatriee . „ Meine arme Giralda ist seine
Gefangene. "

„ Ich komme im Auftrag der jungen Dame , Ihnen Nachricht
über ihre Sicherheit zu geben . Sie befindet sich in Schloß Tre¬
wor unter dem Schutze ihres Onkels , und Ormond ahnt noch
nicht , daß seine Pläne gekreuzt sind ."

„ Giralda in Sicherheit ? " schluchzte Beatrice . „ Sie haben
meine Tochter gesehen , Paul , und von ihr Alles erfahren ? "

„ Ja , gnädige Frau , die Vorsehung gewährte mir das Glück,
Giralda befreien und ihrem Onkel zurückgeben zu dürfen . Ehe

Berlin , 10 . März . Die Kanzlerkrisis ist nicht verschoben ,
sondern vollständig beendet durch einen Vergleich , wobei der Kaiser
den Anschauungen des Reichskanzlers beitrat . Der Kanzler räumte
nur eine eventuelle Schutzgesetzgebung ein , keine Neuorganisation
der Reichsämter.

— Nach einem der „ N . Pr . Zig . " aus Paris zugeheuden
Privattelegramm hat sich der Zustand des Großherzogs von Meck¬
lenburg bedenklich verschlimmert. Pros . Gerhardt ist nach Cannes
berufen und am Sonnabend dort eingetroffen.

— Der kommand . General des 9 . Armeekorps v . Leszcynski
hat , wie den „ Flensb . Nachr . " aus bestunterrichteten Hamburger
Kreisen gemeldet wird , angeordnet , daß bis auf Weiteres die Ham¬
burger Hauptwache im Rathhause und die Altonaer Hauptwache
um die doppelte Mannschaft verstärkt werden sollen und daß die
Mannschaft mit scharfen Patronen auf Wache zu ziehen hat . Gleich¬
zeitig erhielten die 76 er den Auftrag , den Posten vor den Fahnen
in der Dammthorstraße einzuziehen und die Fahnen in die Kaserne
zu bringen . Diese Maßnahmen sind aus eine Sicherheitsmcĥ egel
gegen vermuthetc sozialistische Demonstrationen zurückzufühstst und
zwar nachdem der General v . Leszczynski dem Kaiser einen Bricht
über die am Wahltage stattgehabten Ruhestörungen von Arbeitern
in Altona abgestattet hatte .

— Der Reichstag soll am 15. April znsammentreten . —
Der Abgeordnete Richter ist aus dem Vorstande der Landtags¬
fraktion der freisinnigen Partei ausgeschieden . Die „ Freis . Ztg . "
meldet diese Thatsache ohne nähere Begründung .

— Wie wir schon mitgetheilt haben, unterliegt es keinem
Zweifel, daß dem Reichstage eine neue Militärvorlage zugehen
wird , die eine Steigerung für Heereszwecke in Aussicht nimmt.
Es erscheint am Platze , nochmals auf das Verhältniß hiuzuweisen,
in welchem die Militäretats der verschiedenen Mächte zu einander
stehen . Es haben für Militärzwecke in den Jahren 1887 —90
verwendet :

1 ) Frankreich . 5 082 056 824 Mk.
2) Rußland . 3 254 367 736 Mk.
3) Das britische Reich . . . 2 475 733 5l6 Mk.
4) Deutschland . 2 430 369 373 Mk.
5 ) Oesterreich . . . . . . 1 351 884 000 Mk.
6) Italien . 1 253 581 077 Mk.

— Der Reichstag wird sich dem Vernehmen nach in der
Frühjahrssession wohl ausschließlich mit den sozialpolitischen Fragen
beschäftigen . Die Militärvorlage dürfte erst im Herbst eingebracht
werden. Diese, letztere , welche zur Zeit noch nicht fertiggestellt ist,
bezweckt zunächst die Reorganisation der Feldartillerie und Er¬
gänzungen an Spezialtruppen bei den neuen Armeekorps.

— Auch die „ Kreuzztg. " hält die Nachricht für zutreffend,
daß ein Sozialistengesetz nicht wieder vorgelegt werden wird.

— Das preußische Handelsministerium hatte für die
letzten Tage die Gewerberäthe (Fc. brikinspektoren) von Berlin ,
Breslau , Magdeburg und Düsseldorf zu Konferenzen hier¬
her berufen, welche unter dem persönlichen Vorsitz des Handels¬
ministers Frhrn . v . Berlepsch stattfanden und die Frage der Ar¬
beiter - Gesetzgebung zum Gegenstände hatten . Die Konferenzen
gelangten gestern zum Abschluß .

— Eine der ersten Vorlagen , welche dem neuen Reichstage
zur Genehmigung unterbreitet werden, ist, wie der „ Actionär " hört ,
eine Novelle zur Gewerbeordnung . Es handelt sich dabei nament¬
lich um eine totale Umgestaltung des Titel VII . der von den
gewerblichen Arbeitern (Gesellen , Gehilfen, Lehrlingen , Fabrik¬
arbeitern ) handelt. Die grundlegenden Gedanken für die Neu¬
ordnung sind im preußischen Staatsrath ausgestellt und nach An¬
leitung derselben ist inzwischen im Preußischen Handelsministerium

ich weiter berichte , gestatten Sie mir, Ihnen zu bekennen , daß ich
Giralda liebe und von ihr wieder geliebt werde. Sie , gnädige
Frau , kennen mich seit meinen Kinderjahren . Jetzt ist nicht der
Augenblick von meinen Wünschen und Hoffnungen zu sprechen ,
aber wenn Sie mir die Erlaubniß ertheilen , mich für Ihre An¬
gelegenheiten zu interessiren, werde ich wissen , daß Sie mir Gi¬
ralda dereinst nicht versagen werden ."

„ Sie haben Recht , mein Sohn "
, bemerkte Beatrice . „ Die

Zeit von Ihrer Liebe zu sprechen , ist noch nicht da, aber empfan¬
gen Sie unfern heißesten Dank für Ihre Unterstützung, die wir
freudig annehmen."

„ Wem meine Frau vertraut , der ist auch meines Vertrauens
sicher , Mylord "

, sagte Gottfried.
„Das Nächste , was wir zu thun haben"

, rieth der junge
Mann , nachdem er seine Rührung überwunden hatte , „ ist diesen
Landsitz zu verlassen . Ormond kann jeden Augenblick mit Polizei¬
beamten erscheinen ."

„ Wir sind zur Abreise gerüstet , wissen aber noch nicht , wohin
wir uns wenden sollen "

, entgegnete Gottfried sorgenvoll.
„ Auf dem einen meiner Güter wären Sie so sicher, wie in

einem fremden Lande. Ich habe Ihnen bereits ein Schreiben an
meinen Verwalter mitgebracht. Sie , gnädige Frau , sollen nach
London zurückkehren , uni dort Lord Ormond 's Schritte zu über¬
wachen . "

„ Aber meinen Sohn , meinen Egon ?" fragte Beatric , durch
Rupert 's Stimme , der nach ihr rief , an ihren Jüngsten erinnert .

„ Das ist unser ältester Sohn Rupert, " erklärte Gottfried ,
als der Knabe ins Zimmer trat . „Unser Jüngster war im Gar¬
ten , als Ormond sich entfernte, und wir glauben , daß er ihn
mitgenommen hat . "

„ Nicht unmöglich , daß der Bösewicht sich noch eine zweite
Geißel sichern wollte. Jedenfalls soll der Kleine morgen wieder

ein Gesetzentwurf ausgearbeitet , der voraussichtlich schon in nächster
Zeit als Antrag Preußens beim Bundesrathe eingebracht werden
wird . Der Gesetzentwurf soll bereits den verbündeten Regierungen
mitgetheilt sein , um denselben Gelegenheit zu geben , schon jetzt zu
dem Entwürfe Stellung zu nehmen.

— Im Auswärtigen Amt werden gegenwärtig Verhandlungen
geführt wegen Regelung der Krankenpflege in Ostafrika. An den¬
selben nehmen Vertreter der dort ansässigen Missionsgesellschaften,
des Frauenvereins für Krankenpflege in den deutschen Kolonien,
sowie der Deutsch -Ostafrikanischen Gesellschaft theil.

— Das Direktionsmitglied der Deutsch -OstafrikanischenGesell¬
schaft , Konsul Bohsen , hat nach Erfüllung seiner Mission , zu
welcher namentlich der Abschluß des neuen Vertrages der Gesell¬
schaft mit dem Sultan von Zanzibar gehörte , die Rückreise nach
Europa angetreten . Derselbe ist am 6 . März von Zanzibar ab«

gereist und wird am 28 . d . M . hier eintreffen . Der Ausschuß der

Deutsch -Ostafrikanischen Gesellschaft hat in vergangener Woche eine

Sitzung abgehalten , in welcher u. A . über den inzwischen im
Wortlaut eingetroffenen neuen Sultansvertrag verhandelt wurde.
Mit Rücksicht auf die bevorstehende Ankunft des Herrn Vohsen
wurde die weitere Berathung darüber vertagt .

Hamburg , 10. März . Vom Sturme umgeweht wurde
gestern Nachmittag 3 Uhr aus dem ehemaligen Ausstellungsplatze
die schon im Abbruch befindliche Halle der Handelsausstellung .
Zum Glück wurde Niemand hierbei verletzt .

Düsseldorf , 7 . März . Das Westfälische Ulanen-Regiment
Nr . 5 , das älteste Regiment unserer Garnison , feierte heute sein
75 jähriges Bestehen.

Darm st adt , 10 . März . Der Großherzog ist mit den

Prinzessinnen Heinrich von Preußen und Alix soeben wieder hier
angekommen . _

M « s l a N d.
Pest , 10 . März . Ans dem Wohlthätigkeitsballe im Redouten-

saale injultirten junge Leute die Militärkapelle , welche des wohl-

thätigen Zweckes halber ohne Bezahlung zu fordern mitwirkten.
Sie unterbrachen die Musik mit dem Rufe : „ Wir brauchenkeine
deutschen oder böhmischen Musikanten , die Zigeuner sollen spielen !"

Als einer der Lärmmacher dem Kapellmeister die Violine entriß ,
veranlaßte ein auf dem Balle anwesender höherer Offizier den
Abzug der Kapelle, worauf alle anwesenden Militärs den Ball
verließen. Der Kaiser ließ sich über den Vorfall Bericht erstatten.

Brussel , 10 . März . Stanley richtete ein Schreiben an
den König, worin er den 28 . März als den Tag seiner Hierher¬
kunft bezeichnet .

Paris , 10 . März . Dem „ Temps " zufolge wird Frankreich
auf der Berliner Conferenz durch 5 Delegirte vertreten , nämlich
die Senatoren Simon und Tolain , den Deputirten Burdeau , einen
Bergingenieur und einen sozialistischen Arbeiter Namens Finance .
Der Senator Simon macht die Annahme des Mandats abhängig
von dem vorherigen Einverständniß der Delegirten über ihre Mission.

Madrid , 10 . März . Spanien wird an der Berliner Con-
-erenz unter denselben Vorbehalten theilnehmen, wie Frankreich ;
Spanien will sich in keiner Weise binden . Die spanische Presse
zeigt sich der Conferenz im Allgemeinen abgeneigt.

Marirre .
8 Wilhelmshaven , 11 . März . Der Artillerie -Offizier vom Platz, Kapt.

z . S . Geiseln, ist von seiner Dienstreise nach Kiel zurückgekehrt. — Lieut . z . S .
Merten hat einen 8tägigen Urlaub nach Militsch , Lieut . z. S . Schmidt I einen
3vtägig«n Urlaub nach Berlin und Ober-Zahlmeister Bach einen siebentägigen
Urlaub nach Berlin angetreten . — Zur Theiknahme an dem diesjährigen, vom
iv . bis einschließlich 29. März d. I . sür Assistenzärzte in Berlin stattfindeudm
Fortbildungskursus , ist der Assistenzarzt 1. Kl. Dr . Dirkse» I kommandirt.

in ihren Händen sein , gnädige Frau "
, tröstete Grosvenor , „hier

ist der Brief an meinen Verwalter . Sie haben doch einen
Wagen ? "

„ Fa , Mylord . "
„Fahren Sie mit diesem bis zur nächsten Station , auf dem

hiesigen Bahnhof könnte Ihnen ein Spion Ihres Vetters auf¬
lauern , Herr Trewor . Nehmen Sie Rupert mit , Ihre Frau
Gemahlin bleibt bis morgen hier , und reist in meiner Begleitung
nach der Stadt zurück . Den Weg , den Sie einzuschlagen haben,
finden Sie auf diesem Blatte verzeichnet."

Mittlerweile war der Kutscher vom Bahnhof zurückgekehrt
und meldete , daß Egon mit Ormond in der Bahnhofshalle an
ihm vorübergebraust sei , und ihm weinend zugewinkt habe.

„ Jetzt mußt Du fort , Gottfried , jede Minute bringt die
Gefahr näher "

, ermahnte Beatrice den Gatten . „ Ich werde Dir
oft und ausführlich schreiben , Geliebter , und Dich von Allem
unterrichten. "

Gottfried schloß seine Frau an das Herz, während sein
kummervolles Gesicht sich Grosvenor zuwendete.

„ Sie sehen , Mylord "
, sagte er mit gebrochener Stimme , „ in

welcher Lage ich mich befinde. Ich muß fliehen , ohne einen
Schritt zu der Befreiung meines Sohnes thun zu können , ich
darf nicht einmal einige Minuten zögern, um meine Frau zu
trösten. Sie haben ein treues Gesicht , ein gefühlvolles Herz, Sie
lieben Giralda ! Bei dieser Liebe beschwöre ich Sie ! Wachen Sie
über die Meinigen !"

Noch einige letzte Abschiedsworte, eine innige Umarmung ,
und Vater und Sohn rissen sich los , und stiegen in den bereit
stehenden Wagen. Die Thür schloß sich mit lautem Gerassel
hinter ihnen zu .

(Fortsetzung folgt.)



Kiel , 11 . Marz . Das offizielle Programm über die Reifedes Kaisers nach Schleswig -Holstein lautet folgendermaßen : 2 .
September : Reife nach Kiel . 3 . Sept . : Reise nach Flensburg .
Große Parade des 9 . Armeeeorps daselbst . 5 . Sept . : Corpsmanover
gegen einen markirten Feind bei Flcnsbnrg . 6 . Sept . : Dislokations -
Wechsel . 7 . Sept . : Ruhetag . 8 . , 9 . , 10 . September : Corps -
mnnöver in zwei Parteien unter Bctheiligung der Flotte zwischen
Flensburg und Sonderbnrg . 10 . Sept . : Abends Reife nachBreslau . — Als Hauptquartier Sr . Maj . von 4 . bis 10 . Sept .
ist Gravenstein in Aussicht genommen . Am 4 . September wird
voraussichtlich Paradediner in Flensburg stattfiuden , wenn es die
dortigen Räumlichkeiten gestatten .

Kiel , 10 . Marz . In der Kieler Bucht finden vom 22 . Aprilbis Z0 . Mai die diesjährigen Schießübungen der 1 . Matrosen -
Artillerie -Abtheilnng statt und zwar mit Ausnahme der Sonn -
und Festtage von 7 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags .
In der letzten Woche des Monats Mai wird außerdem eine
Nachtschießübung abgehalten . Das Schußfeld erstreckt sich zwischenden Linien Heultonne bis Glvckcntonne und Lenchthurm Fried¬
richsort bis Brücke Jägersdorf . Während der Zeit des Schießensist auf dem Fort Friedrichsort bezw . Falkenstein oder der Batterie
Jägersdorf eine schwarze Flagge gehißt .

Petersburg , 8 . März . Wie die „ Nowojc Wremja " meldet ,
hat der Adiniralitätsrath kürzlich den Entwurf zu einer neuen
Eintheilung der Flotten - Mannschaften in ihren rcsp . Landstand¬orten angenommen . Die Anzahl der taktischen Einheiten wird
erhöht durch Umbildung der bestehenden 6 Equipagen und einer
Lehrabtheilung der baltischen Flotte in 20 Equipagen und der
Schwarze Meer Flotten -Equipagen in 6 Equipagen . Aus diesen
Equipagen werden zwei baltische nnd eine Schwarze Meer -Flvtten -
Truppendivision gebildet , welche je einem älteren Flaggmann unter¬
stehen . Der Effectivbestand jeder Equipage soll 850 — 1000 Mann
betragen . Jede Equipage umfaßt die Mannschaften für ein oder
zwei Kriegsschiffe ersten Ranges und mehrere Schiffe niederen
Ranges . Die Divisionschefs sind zugleich Eskadrons -Kommandanten ,sobald die Mannschaften eingeschifft sind .

Shanghai , 7 . März . In Formosa haben die Insurgenten
durch Massendesertion der ohne Lohne gebliebenen kaiserlich

.chinesischen Truppen wieder die Oberhand gewonnen . Die Armeedes Gouverneurs wurde von ihnen znrückgeschlagen nnd deshalbsind von hier 5000 Mann und drei Kriegsschiffe zur Verstärkungabgegangen .

Vokales .* Wilhelmshaven , 11 . März . Dem Matrosen - ArtilleristenKarl Helbing , von der II . Matr .-Art .-Abth ., ist die Rettungsme¬daille am Bande verliehen worden .
st Wilhelmshaven , 11 . März . Das Stntions - Wachtschiff

„ Oldenburg " hat vom neuen Hafenbassin nach der Banwerft ver¬
holt zwecks Fortsetzung der auf demselben begonnenen , aber infolgeeiner abgehaltenen Ausbildnngssahrt unterochencn baulichen Ver¬
änderung . Das Kanonenboot „ Hay " ist zwecks Vornahme von
Renovirungsarbeiten in das Schwimmdock II gegangen .

Wilhelmshaven , 11 . März . Da für die großen , neu zuerbauenden Panzerschiffe die hiesigen Trockendocks nicht ausreichenwürden , ist eine Verbreiterung derselben geplant nnd vom Reichs¬tag beschlossen worden . Die hierzu nvthigen Arbeiten werden
vermuthlich im nächsten Monat beginnen .^ Wilhelmshaven , 11 . März . Born 1 . April 1890 tritteine Aenderung in den Bezirken der König ! - Domainenrentämrer
unseres Regierungsbezirks ein : 1s Es wird ein Domainenrentamt
für die Kreise Anrich , Emden , Leer nnd Weener , mit dem Sitze-"düS --H-tchabers in der Stadt Anrich errichtet . Die Verwaltungdieses Domainenrentamtes ist dem Domainenrentmcister Böhmann
zu Anrich übertragen bezw . belassen , ist Ein weiteres Domainen -rentnmt wird für die Kreise Norden und Wittmund , einschließlichder Stadt Wilhelmshaven nnd die im Grohherzogthnm Oldeu -

, bnrg bclegenen domainenstskalischcn Grundstücke , jedoch ausschließ¬
lich der Insel Norderney , mit dem Sitze in Wilhelmshaven cr-
richtet . Die Verwaltung dieses Domainenrentamts ist kommissarischdem Zivil -Supernnmerar Daneke , z. Z . in Anrich übertragen I )Die Verwaltung der domainenfiskalischen Grundstücke und Rechteauf der Insel Norderney bleibt , wie bisher , dein BadeinspcktorHanebuth in Norderney .

Wilhelmshaven , 12 . März . Bei den bevorstehendemFrühjahrs -
Kontrvl -Versammlungen treten über : ns zur Landwehr ersten
Aufgebots diejenigen Mannschaften , welche in der Zeit vom 1 .Oktober 1877 bis 31 . März 1878 in den activen Dienst eiuge -treten sind , sowie die am 1 . October 1879 eingctrctenen Vier -
jährigsreiwilligen der Kavallerie . Behufs Eintragung der Ueber -
trittsvermerke haben die obenbezeichneten Mannschaften ihre
Militärpässe bis zum 15 . März d . I . an das Hauptmeldeamtdes königl . Kommandos abzngeben oder portofrei einzusenden .Die Wicderaushändigung erfolgt bei den Koutrol -Versammlungeu .* Wilhelmshaven , 11 . März . Tie diesjährige erste Schieß¬übung mit Schiffsgeschützen ans der Jade von Bord S . M . Ten¬der „Hay " und S . M . ArtillerieZchulschiff „Mars " findet in der
zweiten Hälfte d . M ., den Monaten April und Mai statt . VomTender „Hay " wird gegen Scheiben geschossen , welche ans der
Insel . Holzwarden (nördlichster Theil der Oberahnschen Felder in
der Jade ) erbaut sind . Die Schußrichtung ist 80 und 080 wDas Gebiet kennzeichnet sich durch die Scheiben , die Baken undden in der Nähe liegenden Scheibenprahm . Von S . M . Ar¬
tillerieschulschiff „Mars " wird gegen Scheiben geschossen, welchein der Jade auf „dem neuen Brack " stehen bezw . zwischen TonneII und U verankert sind . Die llebungssläche ist begrenzt durchdie Peilung Schillig -Lenchthurm W , mißweisend und Minsener -Olde -Oog -8egde Tonne VHIV m Das Gebiet kennzeichnet sichdurch die auf dem Watt stehenden Scheiben und Baken , durchdie Anwesenheit des Artillerieschulschiffes , des Tenders „ Hay " ,des L>cheibenprahms nnd durch die verankerten Scheiben .s Wilhelmshaven , 11 . März . Die von der Kaiser! . Werftbei Thor g schon seit längerer Zeit errichtete Warm -Badeanstailsteht bekanntlich sämmtlichen Werstangehörigen Abends nach Schlußder Arbeitszeit ( 6— 7 ^ Uhr ) zur Verfügung . Für die Werft¬arbeiter nnd Vorarbeiter beträgt das Badeaeld 10 , für die Werft -bemnten 15 Pfg .

Wilhelmshaven , 11 . März . Im kommenden Frühjahrsoll nun auch die Pflasterung der Straße am Ems -Jade - Kanalin Angriff genommen werden .
^

Die kaiserl . Werst hat bereits die
erforderliche Verdingung ausgeschrieben , so zwar , daß die betreff .
Angebote bis 18 . März einzureichen find ." Wilhelmshaven , 11 . März . Die Plattdeutschen haben sichaußerordentlich schnell die Gunst des hiesigen Publikums zu er¬
ringen verstanden . Auch am Montag Abend ergötzte sich die den
Saal bis auf den letzten Platz füllende Zuhörerschaft an dem Snack
und den derb -komischen Späßen der Hamburger . Voraussichtlichwird auch in der heutigen Abschiedsvorstellung nur schwer ein
Plätzchen zu haben sein , wenn man sich nicht bei Zeiten eines
solchen versichert hat .

Wilhelmshaven , 11 . März . Das Wohnen in neugebauten ,
feuchten Häusern ist bekanntlich überaus gesundheitsschädlich . Man
sollte folgende , sehr gute Probe vor dein Beziehen neuer Gebäude
nie unterlassen : Etwa eine Hand voll frischer Kalk wird , nachdem

er genau abgewogen , auf einem in der Mitte des Zimmers be¬
findlichen Tisch gelegt , dann die Thnren und Fenster für 24 Stun¬
den geschlossen nnd darauf der Kalk aufs Nene gewogen . Beträgt
das Mehrgewicht mehr als 1 pCt . , so ist das Zimmer auf alle
Fälle feucht und darf noch nicht bewohnt werden .

Aus der UmgMenv NKÄ der drovinz .
Varel , 10 . März . In der am letzten Sonntag stattgehnbten

gemeinschaftlichen Sitzung des Schulvorstandes der höheren Lehr¬
anstalt nnd des Stadtraths wurde die Erweiterung der Bürger¬
schule durch eine Klasse beschlossen.

Oldenburg , 8 . März . Die in Folge einer Ausschreibung fürden Ban eines neuen Turmhauses des Oldenburger Turnerbnndes
cingcgangenen Baupläne der Herren Architekten Klingenberg ,
Backhaus u . A . sind theilweise prämiirt , doch hat man von der
Halle nach einer dieser Zeichnungen Abstand genommen , vielmehrin der gestrigen Versammlung beschlossen, das Beste von verschie¬denen Plänen heransznnehmeii und nach einer Zusammenstellung
dieser besten Theile den Ban der neuen Turnhalle dem Herrn
Architekten Backhaus Hierselbst zu übertragen . Der Kostenanschlag
ist ans 86 000 Mk . berechnet .

Oldenburg , 10 . März . Am Freitag Abend kollidirte der
Wilhclmshavener Abend -Güterzng mit mehreren Wagen , die rangirt
wurden . Obwohl der Vorfall sehr ernste Folgen hätte nach sich
ziehen können , ist er doch glücklich verlaufen . Tie Wagen sind
allerdings sehr demolirt . Alan schätzt den Schaden auf weit über
1000 Mark .

'

Atens , 10 . März . Das vom hiesigen Kriegerverein angeregte
Projekt , wie in vielen anderen Orten , so auch in Atens ein Er¬
innerungszeichen an die große Zeit von 1670/71 , an die Wieder¬
erstehung von Kaiser und Reich zu errichten , ist jetzt so weit ge¬
diehen , daß das betreffende Komilö dem Bildhauer Herrn Neumann
in Oldenburg die Herstellung des Denkmals definitiv über¬
tragen konnte .

Rhede , 7 . März . Ein hiesiger Bürger war dieser Tage
Zeuge eines merkwürdigen Vorfalles im Leben der Thierwelt .
Ein Huhn stellte bei dem Wirthschastsgebände des Herrn H . G .
hiersclbst einem Bläuslein nach , fing dasselbe , bearbeitete es dann
mit seinem Schnabel nnd verzehrte es fast ganz .

Bremen , 11 . März . Der Norddeutsche Lloyd beabsichtigt , wie
die „ W . Z . " bereits mitgetheilt , am 24 . Juni d . I . seinen Dampfer
„ Kaiser Wilhelm II . " zu einer Fahrt nach Norwegen bis znm
Nordkap , dem Lande der Mitternachtssonne , zu expediren , falls sich
genügend Theilnehmer finden .

Bremen 6 . März . Nordwestdentsche Gewerbe - und Industrie -
Ausstellung . Am Sonntag , den 2 . März war das Mitglied des
Ehrenpräsidiums , Oberkammcrherr Baron v . Alten , Exzellenz , ans
OllssjFhnrg , in Bremen anwesend , um über die Ausstellung der
Bi . x/elder Achatindustrie mit dem Vorstände zu konseriren .
Aur - oiesen Besprechungen geht hervor , daß an der Ausstellung
dieser Industrie von der oldenbnrgischen Regierung das lebhafteste
Interesse genommen nnd dementsprechend die diesbezügliches
Kunstschätze des Großherzvgs und eine große Kollektivausstellung ,
welche in historischer nnd technischer Beziehung lehrreich sein wird ,
zur Vorführung gelangen . Außerdem treten die Industriellen
BirkenseldS noch als Einzelaussteller aus , so daß deren Leistungen
ein Gesammtbiid zeigen werden , welches wohl geeignet sein dürfte ,
der Achatindustrie Freunde und neue Absatzgebiete ans unserer
Ausstellung zu erwerben . Nach Erledigung dieser , namentlich das
Arrangement betreffenden Angelegenheit , fand eine gemeinsame
Besichtigung des ganzen Ausstellungsterrains im Bürgerpark stattnnd äußerte seine Exzellenz , sich sehr befriedigt von dem Stand
nnd der Entwickelung des Unternehmens .

Vermischtes .
— Der Bischof von Dakota (Ver . Staaten ) hat , wie der

„ Figaro " berichtet , eine Anzahl Kirchenwaggons bauen lassen ,
welche den Sonntags eonrsirenden Zügen angehängt werden sollen ,
Ein ambulanter Geistlicher wird darin Andachten abhalten . Dic
nvthigen Gelder für dieses fromme Werk sind durch öffentliche
Subskription aufgebracht worden .

( Eyclon . s Die in Queenstown von Yokohama nnd
Hongkong angekommene Post bringt Nachrichten über den furcht¬baren Echelon , welcher am 24 . Januar und den folgenden Tagen
an der japanischen Küste wüthete . Ungefähr 1000 Fischerbootemit 2500 —8000 Fischern wurden ans die hohe See hinansgc -
trieben . 900 von diesen Booten gingen mit Mann und Mans
nntcr . Tie Leichen schwemmten an das Ufer und wurden von
den Verwandten reklamirt . Tie Szenen , welche sich in den Fa
Milieu abspiclrc » , waren herzzerreißend . An demselben Tage
gingen ans der Höhe von Tobischima 11 Fischerboote unter und
50 Fischer ertranken . Am 25 . Januar verloren 23 Fischer an
der Küste von Maschewa ihr Leben . Am 26 . Januar hauste bei
Sturm über der Küste der Distrikte Tonkouuna nnd Kadusa .
Bon 800 Fischerbooten , welche zur Zeit ans der See waren ,kehrte keines zurück . Man hielt eine Leichenfeier für 600 Fischciab . Ganze Dörfer sind in Trauer nnd die Regierung schoß Gei
der vor zur Beerdigung der Todteu .

Cardiff , 10 . März . In der Kohlengrube „ Morfa " bei
Llanaich fand heute eine furchtbare Explosion statt . Mehren
Hnnderr Bergleute wurden dadurch verschüttet . Blau fürchten
daß eine große Anzahl derselben gelobtet sind .

— Ein junges Mädchen in Wiesbaden , welches Grünt
zu der Annahme zu haben glaubte , daß sein Geliebter es mit de>
ihm gelobten Treue etwas leicht nehme , versetzte diesem einen
Biß in die Wange , so daß ärztlicher Beistand in Anspruch genommenwerden mußte . Nachdem die Wunde verbunden war , söhnten sichdie Leutchen wieder aus und setzten Arm in Arm ihren Aus¬
flug fort .

— Aus Staßfurt schreibt man : Dieser Tage machten die
Töchter des Dircclors S . eine Spazierfahrt . Außerhalb der
Stadt wurde das Fuhrwerk von mehreren des Weges kommenden
jungen Burschen ungehalten nnd der Kutscher vom Bocke gezerrt .Mir dem Ruse : „ Ihr habt jetzt genug gefahren , wir wollen
auch mal fahren !" warfen dieselben die Damen ans deren Wagen ,
nahmen dann selbst Besitz, von demselben und fuhren davon .— (Gezähmte Raubthiere . ) Berliner Blätter berichten : Der
Bogelhändler Rvßkops am Spittelmarkt , der schon vor einiger
Zeit mit einem Habicht gelungene Zähmungsversnche gemacht
hatte , so daß der grimme Feind der Tauben in einem Käfig mit
Tauben nnd Waldvögeln friedlich zusammenfraß , hat jetzt aucheinen Marder gezähmt . Das Raubthier ist so ans seiner wilden
Art geschlagen , daß es in seinem Käfig mit vier Tauben in fried¬
lichster Weise haust und mit den Tauben spielt . Es springt und
tanzt wie ein Pudel und ist an seinen Herrn so anhänglich , daß
derselbe den Marder frei auf der Schulter überall mitnehmen kan» .Er gehorcht aufs Wort wie ein Hund und hört auch ans seinenNamen „ Schnrzel " .

G i n g e s a n d t .
( Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

In Nr . 45 u . 46 des „ Wilhelmshavener Tageblattes " ist einder „ Weser -Zeitung " entnommener längerer Artikel über die
Stellung und Leistungen der subalternen Techniker der Kaiserlichen

Werften veröffentlicht worden , in welchem u . A . auch der wesent - k
liche Vortheil des Werkstatt -Personals , den Technikern gegenüberf
hervorgehoben wurde . Es heißt dort , der Werkfnhrer beziehe ein -
Maxnnalgehalt von 1900 Mark . —- Es ist nicht die Absicht , aus)
diesem Wege die Leistungen dieser oder jener Beamtenklasse herab -
zusetzen, jedoch erscheint es hinsichtlich der Ausführungen de^
qu . Artikels geboten , den Wirkungskreis der Werkführer , gegenüber ^
demjenigen der Hülfs - bezw . Marinetechniker in Nachstehendem
näher zu beleuchten . Die bezeichnten Arbeiten , wie solche unters
n und d des vorerwähnten Artikels angegeben wurden , werde «
auch zum großen Theil von den zu den Arbeitern gehörende «
Werkführern ausgeführt . Was indeß die gefahrvolle und in hohem)Grade Verantwortliche Stellung der Techniker , namentlich an Bords
bei Probefahrten anbetrifft , so ist dieselbe bei weitem nicht der¬
jenigen eines zur selbstständigen Leitung von größeren Reparaturen !
pp . verwandten Werkführers gleichzustellen . Die Marinetechniker :'
werden nur dann zu Probefahrten herangezogen , wenn es sich uin
Probefahrts -Resultate handelt , nicht aber , wie die Werkführer , zu !
jeder Probefahrt und Maschinenprobe , auch da , wo diese auch)wenn keine Schutzvorrichtungen vorgesehen , ihre Aufmerksamkeit :
auf die gute Funktion der im Gang befindlichen Maschinentheile ,
zu verwenden haben . Hierbei kommt der Werkfnhrer noch häufig !
in die Lage , Nächte lang in engen und heißen Maschinenräumen !
Jnftcmdsetzungsarbeiten cmssühren zu müssen . — Betrachtet man )nun das Durchschnittsalter der mit etwa 23 Jahren zur An¬
stellung gelangenden Hülfszeichner zum Marinezeichner , wogegen !
der Werkführer bei seiner Anstellung als Werkmeister ein solches!
von ca . 42 Jahren erreicht , (abgesehen davon , daß der größte Theil )
der vorhandenen Werkführer nach noch so langer Dienstzeit aus !
eine feste Anstellung als Werkmeister überhaupt nicht rechnen darf ) ,
so ist ganz erklärlich , daß die oben angegebene Maximal -Remuneration
von der zuständigen Behörde gewiß nicht ohne Grund gewährtworden )
ist. — Zieht man ferner in Betracht , daß die Leistungen der )
Werkfnhrer aus den Kaiserlichen Werften bei den mit häufigem Trans - )
portiren schwerer Körper verknüpften Arbeiten , nebst den erforder - )
liehen , gewissenhaft auszuführenden Rüstungen , zum Theil sehr !
schwierige sind , so werden dieselben ferner durch die Verantwortung für )
leicht vorkommende - llnglücksfälle noch bedeutend erhöht , woraus :
hervorgebt , daß die Stellung der Werkführer eine langjährige
praktische Erfahrung voraussetzt , welche auch betreffs der großen ,
Verantwortung mit den Stellungen der Hülfs - und Marine -
techniker nicht parallelisirt werden kann . — Die Anfangs -Remune¬
ration eines Werkfnhrers beträgt 1500 Mk . und erreicht erst nach ,
8jähriger vorwurfsfreier Dienstzeit - die Höhe von 1900 Marl :
Hierbei muß jedoch in Betracht gezogen werden , daß bei der
Steuer -Veranlagung die Hülfszeichner , da sie den Charakter eines -
Beamten haben , nur von der Hellste ihres Einkommens zur Com - i
mnnalsteuer herangezogen werden , während die Werkführer von )
ihrem ganzen Einkommen veranlagt sind , was für Letztere eine )
Mindereinnahme von ca . 50 Mk . bedingt . — Weiter heißt es in )
dem betreffenden Artikel : der Werkführer habe zu seiner Beförderung )
zum Werkmeister nur ein einfaches Examen abznlegen , zu welchem !(.
das Abgangszeugnis ; , der an den betreffenden Orten bestehenden k
Fortbildungsschule , wo Marine - und Construktions -Seichner als s
Lehrer fungiren , genügt . Schreiber jener Zeilen dürfte nicht j
wissen , daß dieses abznlegende Examen mehr Nebensache ist , denn )
eine Zulassung zum Werkmeister - Examen ist überhaupt nur dann
angängig , wenn dem betreffenden Werkführer ein Onalifikations - ,
Zeugniß seiner bewährten Tüchtigkeit zur Seite steht . Der Um¬
stand , daß eine ganze Anzahl von Werkführern der hiesigen Kaiserl .
Werft ihr Examen ablegten , ohne die hiesige Fortbildungsschule
besucht zu haben und daß dieselben theils bessere Examen ablegtenwie die aus der hiesigen Fortbildungsschule hervorgegcmgenen
Werkführer , ist auch als ein interessanter Fall zu bczeichTMî ÄFltL "
nun die Wirksamkeit der Marinezeichner pp . als Lehrer der Fort -
bildnngsschule anbetrifft , so muß es unwillkürlich auffallen , daß i
dieselben , neben dem in so hohem Maaße anstrengenden Dienst si
ans der Kaiserlichen Werft noch im Stande sind , den fast jeden (
Abend sehr mühevollen und anstrengenden Dienst als Lehrer an j )
der Fortbildungsschule mit versehen zu können . — Es möge k
schließlich an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben , daß in früheren 1
Jahren schon Werkfnhrer der Kaiserl . Werft , an der damaligen L
Werftschnle als Lehrer fnngirten , sowie auck jetzt verfügbare Kräfte h
unter denselben vorhanden sind , welche , obgleich sie ein 5- bis 1 ,
6jährigcs Studium ans Fachschulen nicht dnrchgemacht haben , wohl r
im Stande wären , wenn es ihr längerer anstrengender Dienst ans I .
der Kaiserl . Werft znließe , Lehrerstellen an der hiesigen Fort r
bildungsschnle ausziifüllen nnd zu versehen . — Obige Zeilen sollen tz
hauptsächlich den Zweck haben , den Schreiber des oben erwähnten
Artikels ans diesem Wege kund zu geben , daß die Werkführer sich ^treuen , als gute Handwerker (Arbeiter — ) da zu stehen . Imme - s
weit indeß die Remnnerationsverhältnisse der Werkführer mit ^oeren Leistungen im Einklänge stehen , dürste sich entschieden der 1
Benrtheilnng des qn . Artikelschreibers entziehen . X . )

'
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Buxkin - Stoff genügend zu einem Anzüge
reintz Wolle nadeifcrtig zu Mk. 5.85 Pf.,
für Nne Hose allein vlos Mk . , 2.35 Pf.

durch das Buxkin - Fabrik - Depot vtzllinxer L 6o . krankkart a . Al.
Muster -Auswahl umgehend franko .

Eeiden -Grenadmed , schwarz Md farbig fauch Me Llcht-
farben ) Mk . 1 .5S p . Met . bis Mk . 14 .80 fm 12 verschiedenen Qualitäten )— versendet robeuweise Porto - und zollfrei das Fabrik -Depot k . llenne -
berx )K . u . K . Hoflief .) Aitrivli . Muster umgehend . Briefe kosten20 Pfg . Porto .

beliebteste Mittel zur Lösung des Schlei -
Wrumytt mes gelten Loki « Sodener Mi¬neral -Pastillen , gewonnen aus den Salzen der zur Kur ge¬
brauchten berühmten Gemeinde -Quellen Nr . III nnd XVIII -Die Pastillen , welche man einfach im Munde zergehen läßt , lockern
den Schleim nnd bewirken eine außerordentlich leichte Expektoration .
In sehr veralteten Fällen Pflegt man sie ( 3 — 5 Stück ) aufgelöst 8
in heißer Milch zu nehmen , und kann des sichersten Erfolges ge- 8
miß sein . Erhältlich in allen Apotheken und Drognen L 85 Pfg - N
die Schachtel . »



Verdingung .
Die Arbeiten und Materialien-Liefe-

rungen zur Verbreiterung des Trocken¬
docks I und II auf der Kaiserlichen
Werft hierselbst sollen am 26 . März
1890 , Nachmittags S ' /z Uhr , öffentlich
verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift: „ Angebot auf Ver¬
breiterung des Trockendocks I und ll "

zu versehen.
Bedingungen liegen im Annahme-Amt

der Werft und in der Exp . d . Bl . aus ,
können auch gegen 1,00 Mk . von der
Unterzeichneten Behörde bezogen werden

Wilhelmshaven , den 8 . März 1890 .
Kaiserliche Werft ,

Werwaltttngs -AVtheilung .
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Verdingung .
Die Steinsetzer-Arbeiten zur Herstel

lung der Straßen -Anlagen des Ems
Jade-Kanals hiers. sollen am 18 . März,
1890 , Nachm . 3 /̂z Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot

' auf
Steinsetzer-Arbeiten für Straßen am
Ems -Jade-Kanal " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Exped. d . Bl .
aus , können auch gegen 0,50 Mk . von der
Unterzeichneten Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 10 . März 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Werwaltimgs - Kötheilung .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von Torf für das

Unterzeichnete Lazareth soll für das
Etatsjahr 1890/91, event. auf drei
Jahre , sicher gestellt werden.

Hierzu ist ein Termin auf
Nmßag , llm 18. März ck. I .,

Vormittags 11 Vir,
angesetzt worden .

Die Submissions -Bedingungen können
während der Dienststunden im dies¬
seitigen Geschäftszimmer eingesehen
werden.

Wilhelmshaven , den 8 . März 1890 .
Kaiserliches Marine -Lazareth .

Konkurs -Verfaüren.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Christoph
Kellinghausen zu Wilhelmshaven ist
zur Avuayme der Schlußrechnung des
Verwalters, zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichniß der
bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die nicht verwerth -
baren Vermögensstücke der Schluß¬
termin auf

Mittwoch ,
den 9. April 1890,

Vorm . 10 Uhr,
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Wilhelmshaven , den 28 . Febr. 1890

Kümgsillres Umisgericüt.

mit Jütje Moses , eingetragenen
Wohnhauses mit Scheune, Stall ,
Hofraum und Hausgarten an der
Sielstrnße Hs. Nr . 78 , Geb . St .
R . Nr . 78 , Grundsteuermutterrolle
Nr . 56 , von 4 ur 19 gfia Größe
und 75 Mark Reinertrag bezw .
Nutzungswerth

zum Zwecke der Besitztitelberichtigung
beantragt .

Es werden daher alle Diejenigen,
welche an den genannten Grundstücken
Eigenthumsansprüche zuhabenvermeinen,
aufgefordert , ihre Ansprüche und Rechte
spätestens in dem auf
den 27. März 1890,

Vorn, . II Uhr,
anberaumten Aufgebotstermine anzu
melden , unter der Verwarnung , daß die
Ausbleibenden mit ihren etwaigen Eigen¬
thumsansprüchen werden ausgeschlossen ,
auch auf Grund des zu erlassenden
Ausschlußnrtheils mit der Berechtigung
des Besittzitels im Grundbuche wird
Verfahren werden.

Wilhelmshaven , den 27 . Dez . 1889 .
Rämglilües UmisMiW .

Bekanntmachung.
Bon den im Vareler tief benutzten

Revolverkanouen-Scheibenslößenist durch
den Eisgang ein Floß mit Anker ver¬
trieben worden , muthmaßlich jadeausw.
Der Finder des Floßes wird ersucht ,
dem untenstehenden Commaudo umgeh .
Mittheilung zu machen.
Commanclo K. M. UiMme -

MüMU „Mars ".

Koukursversahrkn.
lieber das Vermögen der Wittwe

Elise Bakker geborene Ostendorf , in
Firma D. I . Bakker Wwe zu Neu¬
stadtgödens ist heule , am 8 . März 1890,
Nachmittags 6 Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet . Konkursverwalter :
Bäckermeister Georg Dauwes zu Neu¬
stadtgödens . Anmeldefrist bis 12. April
1890 . Erste Gläubiger-Versammlung
29. März 1890 , Vormittags lO Uhr .
Prüfungstermin 23. April 1890 , Vor¬
mittags 10 Uhr . Offener Arrest mit
Anzeigesrist bis 12 . April 1890.

Wilhelmshaven , 8 . März 1890 .
Königliches Amtsgericht.

Aufgebot.
Der Kaufmann Rudolf de Taube

zu Reustadtgödens hat das Auf¬
gebot folgender Grundstücke :

1 ) der in dem Grnndbuche von Neu¬
stadtgödens Band IV , Blatt Nr.
128 , für des weiland Handelsmann
Moses Lazarus Hardt zu Neu¬
stadtgödens minderjährige Kinder
seit dem 25 . April 1825 ein¬
getragenen Grundstücke:

a) eines Wohnhauses mit Scheune
und Hofraum , Hs . Nr . 42 , Geb.
St . R . Nr . 42 , von 3 ar 19
<M Größe und 360 Mark
Alutzungswerth;

ich eines Hausgartensdaselbst , Krtbl.
3 , Parz . Nr . 606 , von 3 ur 66
<M Größe .

2) Des in demselben Grundbuchs
Band III , Blatt Nr . 111 , früher
Nr . 93 , xaA. 278 Neustadtgödens,
auf Grund des Kaufes vom 4 .
Januar 1741 noch für Israel
Jonas , lebend in der ersten Ehe

Submission .
Die Hand - und Spanndienste zur

Abfuhr des Straßenkehrichs von den
gepflasterten Straßen in Wilhelmshaven ,
die Abeisung der sämmtlichen Brunnen-
ständer daselbst und die Reinigung und
Abeisung des Bürgersteigs und Slraßcn-
pflasters vor dem Gebäude des Land-
rathsamts in der Markt- und Wäll¬
straße und zwar für die Zeit vom
1 . April d . Js . bis zum 31 . März
1891 sollen im Wege der Submission
als zwei verschiedene Leistungen, jedoch
an einen Unternehmer von Neuem ver¬
geben werden , wozu Termin auf
Mittwoch, den 12 . März 1890,

Vörmittags 10 Uhr,
im hiesigen Amtsburean anbcraumt ist ,
bis zu welcher Zeit bezügliche Offerten
mit entsprechender Aufschrift versehen ,
versiegelt und portofrei auf dem Amts¬
bureau eiuzureichen sind .

Die Submissionsbediugungen können
im diesseitigen Bureau während der
Dienststunden eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 4. März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern hat

der Direktion der Diakonissen -Anstalt
zu Kaiserswerth unterm 18 . Februar
1890 die Erlaubnis; ertheilt , zum Besten
der Anstalt im Laufe dieses Jahres
eine Ausspielung beweglicher Gegen¬
stände (Handarbeiten , Bücher, Bilder re .)
zu veranstalten und die zu derselben
auszugebcnden 15 000 Loose zu je 50
Pfennig im ganzen Bereiche der Mo¬
narchie zu vertreibe:' .

Wilhelmshaven, den 6 . März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths des
Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Mit Bezugnahme auf die Bekannt¬

machung der vormaligen Königlichen
Landdrostei zu Aurich vom 23 . Mai
1883 (Ostfr. Amtsblatt Nr . 64) bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis; ,
daß mit der Königlichen italienischen
Regierung Einverständnis; darüber er¬
ziel , worden ist , daß die zwischen
Deutschland und Italien bestehende
Vereinbarung wegen gegenseitiger An¬
erkennung der Schiffsvermessungen (Be¬
stimmungen vom 21 . April 1883 —
Centralblatt für das Deutsche Reich S .
127 ) durch den Erlaß der Schiffsver-
messunasorduuug vom 20 . Juni 1888
nicht berührt worden und demgemäß
auch auf die nach Maßgabe der letzteren
ausgestellten Meßbriefe anzuwende» ist .

Beim Aufenthalte deutscher Schiffe
in italienischen Häfen werden die für-
deutsche Dampfschiffe auf Grund des ß
17 der neuen Schisisvermessungsordnung
unter Anwendung des britischen Abzugs¬
verfahrens ausgestellten Meßbriefe für
die Erhebung der Schifffahrtsabgaben
ohne Nachvermessuug als gültig aner¬
kannt. In Ermangelung eines solchen
Meßbriefes steht den deutschen Dampf¬
schiffen nach wie vor das Recht zu, die
Feststellung des Nettoraumgehnlts nach
den Vorschriften der italienischen Ver¬

ordnung vom 30 . Juli 1882 zu ver¬
langen . Die italienischen Behörden sind
angewiesen , die Nachvermessuug inner¬
halb der nothwendigen Grenzen zu
halten und insbesondere nicht auf. solche
Räume zu erstrecken , deren Größe ans
dem von dem Dampfschiffe geführten
Meßbriefe hervorgeht .

Bei dem Aufenthalte italienischer
Schiffe in deutschen Häsen werden nach
der bestehenden Vereinbarung die in
den Meßbriefen enthaltenen Angaben
über deren auf Grund der Verordnung
vom 80 . Juli 1882 ermittelten Netto¬
raumgehalt wegen der dabei erfolgten
größeren Abzüge von Bruttoraumgehalt
nicht als gültig anerkannt . Die Königl.
italienische Regierung hat in Folge
dessen dahin Anordnung getroffen , daß
den italienischen Dampfschiffen , um sie
der Nothwendigkeit einer Nachvermessung
zu entheben, auch solche Meßbriefe er¬
theilt werden können , in welchen der
Nettoraumgehalt nach den mit der
deutschen Schiffsvermessnngsordnungv oin
20 . Juni 1888 übereinstimmendenVor¬
schriften in den Artikeln 15 , 17—20
der älteren italienischen Verordnung
vom 11 . März 1873 ermittelt ist. Die
in diesen Meßbriefen enthaltenen An¬
gaben über den Nettoraumgehalt sind ,
entsprechend der mit der Königlich ita¬
lienischen Regierung getroffenen Ver¬
ständigung in den deutschen Häfen ohne
Nachvermessung als gültig anzuer¬
kennen .

Die nicht fiskalischen Hebestellen im
Regierungsbezirke zu Anrich sind ange¬
wiesen , bei Erhebung der Hasen - und
Schifffahrtsabgaben das Vorstehende zu
beachten . '

'
Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1890 .

Der Hülfsbeamte
ves Königlichen Landraths .

Holz -Verkauf.
Am Donnerstag,

den 20. März 1890,
sollen in der Königlichen Oberförsterei
Ariedebnrg FoytortHopels, etwa

Gichenr
Nutzholzstämme 71 Stück init 9,16
Im, Richelholzstangen 67 Stück,
Reiserholzstangen 0,90 Hundert ,

Vivkenr
Nutzholzstämme 18 L-tück mit 4,05
loa, Scheite 1 im ,

Lvlen :
Scheite 3 rm ,

Fichten :
Nntzholzstämme 243 Stück III . bis
V . El . mit 66,68 La , Richelholz-
stangen 850 stück, Reiserholzstangen
3,40 Hundert , Scheite 1 rm , Stamm¬
knüppel 4 rin , Reiser I . El . 1 rill,

Aiefevnr
Nntzholzstämme IV . und V . El . 131
Stück mit 43,46 La , Richelholz -
stangen 83 Stück, Reiserholzstangen
7,70 Hundert , Scheite 4 rm , Stamm¬
knüppel 6 rill und Reiser I . El .
2 rm ,

öffentlich gegen Meistgebot verkauft
werden.

Versammlung der Käufer in der
Gastwirthjchaft von I . B . Bohnens
in Hopels Vormittags 1« Uhr .

Der Königl- Oderförster.

Sehulsache .
Die Anmeldung schulpflichtiger Kinder wird

1) für die 1. Volksschule ( Königstraße )
am Mittwoch , den 12 . d . M . , im Konferenzzimmer dieser Schule ;

2) für die 2 . Volksschule (Wallstraße)
NM Donnerstag , den 18 . d . M . , im Lehrerzimmer daselbst ;

3 ) für die z . Volksschule (Bismarckstraße) ebenfalls
am Donnerstag , den 13 . d . M . im 3 . Klassenzimmer daselbst ;

und zwar jedesmal Von 5 bis V Uhr nachmittags entgegengenommen.
Anzumelüen sind diejenigen Kinder, welche bis PIM 1 , Mai d . I .

das 6 . Lebensjahr beendet haben ; es werden indes, da nur jährlich einmal
die Aufnahme stattfindet , auch solche Kinder ausgenommen , welche nach diesem
Zeitpunkt das 6 . Lebensjahr erreichen .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Standesamt
und der Impfschein vorzulegen.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .

Der Schulvorstand.
Lkkanutmachlmg .
Das diesjährige Musternngsgeschäst

findet au folgenden Tagen statt :
am Montag den 24. März d . I .,

Morgens D/z Uhr
für den Jahrgang 1868 ,

am Dienstag den 25 . März d. I -,
Morgens 71/2 Uhr

für den Jahrgang 1869 ,
am Donnerttag . den 27. März ö. I ,

Morgens D/? Uhr
für den Jnbrgaug 1870 .

Nach Schluß der Musterung Loosung
des Jahrganges 1870 . Am 24 . März
Klassifikation der Reservisten .

Die Militärpflichtigen der Gemeinde
Bant werden hierzu gemäß A 61 Z . l
der Wehrordnnug nach dem Gasthause
zum in «ksvsr verab-
ladet.

Bant , den 10 . März 1890 .
Der Gemeindevorsteher.

Otto Meentz .

Verkauf .
Der Handelsmann Iah . Stühmer

läßt am

Donnerstag , 3 . März cr .,
Nachm. 2 Uhr

anfaiigend, in der Behausung des Gast-
wirths Siems zu Sedan :

4V bis 30 Stuck
große und kleine

^ Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende, den 27 . Februar 1890 .
Werkes,

Auktionator .

Zu vermietheu.
Manteuffelstraße ist eine

Obeervshirung
an ruhige Bewohner Pr . 1 . Mai zu
vermiethen für Mk. 350 xsr »llllo

Näheres beim Eigenthümer
Dorrinck , Roonstraße 31.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohmmg , besteh,
aus Stube , Kammer und Küche.

L . K«0pf, Bismarckstraße 40 .

OvSkLvIll
ein Schuhmachergeseüe

dauernde Beschäftigung.
F . Meger , Altestraße 21 .

Ein an bester Lage gelegenes schön
möbl - Stimmer zu vermiethen.

Näheres in der Expedition d . Bl.

KeiMiln
'8 Sandmandelkleie -Seife

Das beste Mittel zur
Erzielung eines zarten Teint. Packet,
3 Stück 50 Pf . bei Wich. Lehmann .

Tüchtige
Unter Vertr eter

und

Acquisiteure
werden von einer ersten Firma der elektr .
Beleuchtungs-Branche gesucht . Adr . unt.
Uv 844 » befördern II »»8tzU8tvku öl
Votier , 4 0 . , Luimovvr

Kirchensache.
Der Voranschlag der Kirchenkass

pro 1890/91 liegt vom 12 . bis zum
20 . d . Alts, zu Jedermanns Einsicht
in der Herberge zur Heimath öffentlich
aus . Zugleich wird zur Entgegen¬
nahme etwaiger Einwendungen auf

Freitag , den 21 . d . M . ,
Vormittags IM/^ Uhr ,

ebendaselbst Termin angeseßt .
Wilhelmshaven , den 11 . März 1890 .
Der Kirchenvorstand .

Jahns .

ZN vermietheu
zum 1 . Mai d . Js . das zu Wilhelms¬
haven , Altestraße 5 , belegeue

Meil '
schk TU -

Heppens, den 10 . März 1890 .

H . Reiuees .
Zu kaufen gesucht
ein zum Milchtrausport sich eignender
Wagen „I . Bruns , Langewerth .

Verkauf
eines

Gasthauses .
Tossens. 7 er Gastwirth I . D .

Sparenberg zu Ruhwarden be¬
absichtigt leine daselbst belegeue

Besitzung ,
bestehend aus

Wohnhaus, Saal , Kegelbahn ,
Stall und Gatten,

groß 38Ar , mit Antritt auf I . Mai d .
Js . zu verkaufen und zwar mit sämmt-
lichem Inventar .

In dem Hause ist seit laugen Jahren
Wirthschaft mit bestem Erfolge betrieben
und ist der Saal erst vor einigen
Jahren neu erbaut und auf das Beste
eingerichtet; der Garten hat sehr schöne
Anlagen nnd ist das Inventar voll¬
ständig und gut erhalten .

Die Besitzung ist zum Ankauf sehr
zu empfehlen , da im Orte sonst keine
Wirthschaft ist .

Zn jeder weiteren Auskunft bereit,
lade Kaufliebhaber ein .

vv olilrrti .
Auktionator.

Gesucht aus Ostern
ein Lehrling

unter günstigen Bedingungen . Die¬
jenigen mit guter Handschrift erhalten
den Vorzug .

NILIIsi ' ,
Glas- u . Porzellanhandlung .

ÜIVM. MALM
werden solide Personen zum Ver¬
kaufe eines leicht absetzb. Artikels
gef. Hohe Provision b . st. Verkaufe.
Ossi m . Ang d . gegeuw . Beschäftig .
Sud an Hassenstein L
Vogler, A. -G. in Hannover.

Gin Mädchen
für die Tagesstunden gesucht .

Verl . Ostfriesenstraße 71», am Park,
Part, links.

Zu vermiethen.
In dem zu Kopperhörtt belegeneu

Hause des Tischlermeisters W. Ahlers
ist auf Mai d . Js . eine

btlfume ObklMhiiNg
zn vermiethen.

Neuende, 10 . März 1890 .

H. Geedes,
Auctionator .

Emen Wien Keller
an der Roonstraße habe noch zu
vermiethen. Dt ». 8a »8.

Zum 1 . Mai eine schöne

Familien - Wohnung
zu vermiethen . Altestraße 10.

Daselbst eine möbl. Stube miethfrei.
Zu vermiethen zum 1 . Mai einige

Wohnungen , besteh , aus 5 Räum , mit
Wasserleitung , in der Nähe der Werft ,
Peterstraße 83 , Preis 500 Mk.

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.

auf sogleich oder 1 . April cr. eine Woh¬
nung von ca . 4 Räumen , wenn möglich
im nördlichen Theile der Stadt oder
nächster Umgegend. Offerten unter D.
8 - 24 in der Exped. d . Bl . abzugeben .

Gesucht
für 1 bis 2 Stunden des Vormittags
in Mädchen

Ostfriesenstraße 71 , Part, links .
6 ^ 0* finden unt. strengsterDis --

vv» e hh cretion liebev . Aufnahme.
Näheres bei

Bremen , Welandstr.4.

F. A . Eckhardt, Oldenburg, Kunstfärberei u. Reinigung ,
für Herren - und Damen -Garderobe», fertig nnd getrennt , Möbel- u . Dekorations -Gegenstände, Plüsch, Sammt, Seide,
Handschuhe - c . — Tüll - u . Mullgardtne» werden in kürzester Zeit gewaschen und crßme gefärbt.

DM - Annahme in Wilhelmshaven Herr I . Schleemtlch , Bisma'-ckstr. 14, Herr R. Schwarz , Roonstr. 109



Empfehle :

Fusch u. Flaslhkiibier
ans der Dampfbierbrauerei

von Th . Aetköter , Jever , in Gebind .
von 18 — 100 Litern .

Feinstes Tafelbier, 33 Flaschen,
L l/z Liter , zu 3 Mk . ,

nach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zu 3 Alk . ,

dunkles «ach bayerischer
gebrautes Bier , 27 Fl . 3 M.

Uff -
Bismarckstraße ^ 9 .

H F. Huisman «.
ir « E8tr ' Z> 88v LOI ,

empfiehlt

in größter Auswahl .
110 6M brett pr . Meter voll 36 kts - all,

120 llllä 130 em breit , pr. Meter voll 50 ?l§ . sv.

Z « verkaufen
kiiiUhr. schwy. Mallach,
flotter Gänger , auch einspännig zu
fahren . H . Jnttittg , Hobln ,
. - bei Accum , P .-St . Sande .

Kaffee kibscur .
rrss e k»

anerkannt bestes und ausgiebigstes
Kaffeezusatzmittel .

MU - Vorzüge : .
bedeutende Kaffeeersparniß,
Kräftiger Wohlgeschmack und

schöne Kurve,
Vreis pri Dose 30 Vfg

Zu haben in jeder guten Colonial -
waaren - und Droguen -Handlung .
Der vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim
Ankauf genau auf obige Firma .

Alleiniger Engros -Versandt :

Teiles L Mietie in lisnMoi '.

Rr . I «
der „ Deutschen Reichs - Fecht -
ZeitttNg" ist angekommen und abzu¬
holen in der Expedition des Wilhelms -
havener Tageblattes .

Bin mit einer Ladung

I «» > t
hinter dem Lazareth eingetroffen .

Kimich de Walk.
n meinem Hause Roonstratze SS

(an bester Lage ) habe noch

2 große Läden
mit Wohnung

auf sofort oder später billig z «
vermiethen.

l8N88 .

Zu vermiethen
eine Oberwohmmg.
Eberh . Telkamp, Bant , am Markt .

Renenbnrg . Auf meiner Ziegelei
find noch

3ÜV Wv Kausteins
abzügeben . A . V . Regelei « .

Die von Herrn Ingenieur
S ^ lüter benutzte

Parterre -Wohnung,
Kronprinzenstraße 4 , ist vom 1 . Mai
d - I . ab zu vermiethen. Näheres

Oldenburgerstr . 3 , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine

freundliche Oberwohnung
Karlstraße 6 , 1 Treppe .

Zu vermiethen.
Die von dem Maler Herrn Tiemann ,

Mrchstr . Nr . 1 in Bant , bewohnte Woh¬
nung , sowie eine Oberwohmmg zum
1 . Mai zu vermiethen .

I . G Garlichs , Hinterstr . 1

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Etagenwohnung , be
stehend aus 4 Räumen mit Balkon .

Lothringen , Ostfriesenstraße 31 .

Gesucht
DgU

" ein Mädchen och.er eine Frau auf
Gtunden . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Mein altrenommirtes

Hotel und Restarrvant

„Jum schwarzen Aaren "
will ich unter sehr günstigen Bedingungen , anderer Unternehmungen
wegen , verkaufen «

Zur Uebernahme nur ein kleines Kapital erforderlich.
Antritt nach Wunsch.

Max Venöix , Aurich .
Gödens . Umstände halber findet der

2 . Gastahend des Llnbs Frohsinn
nicht am Mittwoch , den 12 . ,

sonder « am Donnerstag , den 13 . d . Mts «,
im Saale des Gastwirths SteiNMkyer statt .

Mache hiermit bekannt, daß ich meine neue

in der Gemeinde Aant
inDBetrieb gestellt habe und empfehle dieselbe den Herren Bäcker¬
meistern zum Schroten von Roggen , sowie den Herren Biehbesitzern
zumIBermahlen von Getreide . Mit der Feinmüllerei von Weizen-
undMoggen -Feinmehl wird Ansang April begonnen.

Hochachtungsvoll

Ish . Schmidt .
Gleichzeitig empfehle

Roggen -Mehl, Gersten- Mehl,
Mais und Hafer

zum fortwährenden Verkauf. D . O .

MUs 'scks UMäslLscklils
LIL

Das Sommersemester beginnt am AI . April 1866 . Die Schule folgtim Allgemeinen dem Lehrplan eines Realgymnasiums . Nur sind an Stelle des
lateinischen Unterrichts die Gegenstände der Handelskunde getreten . Die Reife¬
zeugnisse berechtigen zum einj . -freiw . Militärdienst 9 Haupt - und 2 Fach¬
lehrer . — 180 Schüler . Programme gern zu Diensten .

Osnabrück ,
Der Direktor :

den 6 . März 1890 . Vv . LiMllllMN .

Prüfet Alles ««- behaltet das Beste !
Java -Kaffee ln nur reeller und garautirt reinschmeckender Waarc em¬

pfehle L Pfund von Mk > 1,25 an , gebr . Mk 1,6V bis zu den feinsten
Qualitäten .

Da ich meine Java -Küsiees direkt in Amsterdam zu Auktionspreisen
kaufe , so kann ich dieselben gebrannt L Pfund . 26 Psg . billiger abgeben ,als die auswärtigen Niederlagen Hierselbst, und bitte dayer , meinen gebrannten
Java , ä Pfund Mk . 1,60 , einem unparteiischen Vergleiche mit dem in den
Niederlagen hier gekauften , ä Pfund Mk . 1,80 , sehr gefälligst unterziehen zuwollen , der , das bin ich im Voraus gewiß , nur dazu dienen wird , den Kreis
meiner werthen Kunden von Neuem zu erweitern .

El. »? . ckrn «»Mt ,
WilhelMshave « und Belfort .

Roon - und Bismarckstraße .

Preutz Lotterie -Loose
1 . Klafft 182. Lotterie (Ziehung 8. und 9 . April 1890) verlernet gegen Baar : Originale
>ro 1 Klaffe : 1-1 ä 114 , bl L 87, V« ä 28,so , Vs s 14,28 Mark (Preis Br alle 4 Klassen:

hl L 240. V- a 120, V« ä 60 ,
^/z s. 30 Mark), Autheile mit meiner Unterschrift an in meinem

Besitz befindlichen Original-Loosen pro 1. Klasse : Vs » 10,40, Vis ^ 5,20, Vs- L 2,SO,Vs» ä 1,30 Mark (Preis für all« 4 Klaffen : V» L 26, L 13 , Vs, L 6,80, Vs» L 3,25 Mach .
Amüiche Gewinnlisten für alle 4 Klaffen — 1 Mark. Ferner : so lange Borrath reicht :

SchLoßfreiheit -Lolterie -Loose
1 . Klaffe (Ziehung 17 . März 1890 , Hauptgewinn : 800000 Mark, kleinster Gewinn : 1000
Mach : Ordinale pro 1 . Klaffe : Vi 50, V- 26, V

' " ' "" " "
V» 13, Vs 6,80 Mark (Preis für alle 8

Klaffen : Vi 198 , V- WO , V» 50, -/- 28 Mach .
Antheilloose mit meiner Unterschrift zu in meinem Besitz verbleibenden Original-Loosenmit gleichmäßigen Erneuerungsbeträgen zu jeder Klaffe :

pro 1 . Kläffe : V- 21,20, V» 10,60, 3,40, Vu 2,80, Vs- 1 .40 M.Antheil-Volllooft s. alle 5 Kl. berechnet : V- 100,—, V» SO,—, ^ 28,—, Vis 14, —, Vs- 7 — M .
Amüiche Gewinnlisten Br alle 8 Klaffen — 1 Mark, Porto pro Klaffe 10 Pfg ., einge¬

schrieben pro Klaffe 30 Pfg .
Varl Ilalrii , Lotterie -Geschäft , Berlin 8K ^. , Neuenburg . Str . 25 (gegr . 1868 ) .

ert - Llosets
emfaikstec Kamirt mit KetWremmfi ,

sowie auch

Lloskt - Anlagen Heidelberger Systems ,
zu billigsten Preisen .

kv ösksolssl,

Ml '

in 'fVillwIiiisliÄVM, RooQ8tr »886 77,
(Lolro äor Lroosn8tr .) am Llitt -
rvoob , 12. Us,r2, Mvbm . von
2—5 Ilbr .

vr . meä . llnrl NüUvr ,
AnASQMt UN8 OläöübnrA

Nntzschaale» - Extrakt
zum Iäröeu ökouder, rother nnd
grauer Kopf - und Oarthaare aus
der König !. Kaper. Kofparfümerie-
Javrik non K. A . Wunderlich i»
Nürnberg (gegründet 1845 ) . Seit
1868 mit großem Erfolg eingeführt .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische
Beimischung , garantirt unschädlich .

vr . Grfilas Wnßök , vorziigliches
Haaröl , welches das Wachsthum der
Haare stärkt und dieselben dunkel
macht . Beide L 70 Pfg . in

k. ilef88Si'
'
8 llkogelilislilüuüg

in Wilhelmshaven .

Is. smekill . 8eknWpf8 >, m 4Ü ?f. .
Is . klligSpkI „ 35 „
Is. üi>A>li'!8l;t,8 püsuliien , „ 13 „
empfiehlt

Liiril Meinelt ,
Ecke der Grenz - und Börsenstraße .

WM WM
bunte Bohne « ,
Weiße Bohne «,
groue Erbsen ,
grüne Erbse « ,
Gchülerbsen ,

garantirt weichkochend, empfiehlt zu den
billigsten Preisen

Ginil Meinelt ,
Ecke der Grenz - und Börsenstraße .

« ivr !
Frhrl . v . Tucher '

schcs 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgcrbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ ,. 0 .35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 ,. „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresienhöfer )

u . Setterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

KkllbkR-MziM
m sedüllell raeoas
Mä allen Srü88vll

empfiehlt zu billigsten Preisen

All. ^AHUipssn .

— als : —

Schnittbohnen ,
Wachsbohnen ,
Grünkohl ,
Rothkohl ,
weiszkohl ,
Inlienne

empfiehlt billigst

Meinflcifcb
empfiehlt

verkaufe«
eine fette lÜ u h.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

G . Wehrens, Coldewei ,
Gem . Fedderwarden .

MitLr -Vörsin.
Sonnabend , 15 . d . Mts .,

Abends 8 Uhr :

Stiftungsfest
inr Aaisersaal .

Vereins -Abzeichen sind anzulegen . -
Einführungen gestattet .

Der Vorstand.

MitLr -Verein.
Mittwoch , den 12 . d. M .

Abends 9 Uhr :

Uebungsstunde
im Kaisersaal ^Der Vorstand.

Tuni - Unm Ciniskeil,
LopptzrliorQ .

Donnerstag, 13. März 1866 :
MMatsversammlMq.

Tagesordnung :
1 ) Hebung der Beiträge ,
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
3) Verschiedenes .
Um zahlreiches Erscheinen der Mit¬

glieder wird gebeten .
Der Vorstand.

lüli WM
der Deckoffiziermesse

S . M . S . „Leipzig"
werden ersucht , sich am Freitag , den
14 - 0 . Mts ., Abends 8 Uhr , in der
Wilhelmshalle , behufs einer Besprechung
einfinden zu wollen .

Amin -er Gnftmthe
von Wliolmkisvon ll. UllMg.

Es wird beabsichtigt , in Folge der
Bekanntmachung des Herrn Hülfsbeamten
des König ! . Landraths vom 5 . d . Mts .
gemäß H 16 des Krankenversicherungs -
Gesetzes die Errichtung einer selbststän¬
digen Orlskrankenkasse für die in den
Gast - und Schenkwirthschasten beschäf¬
tigten Personen an zuständiger Stelle
in Antrag zu bringen .

Die Mitglieder werden gebeten , Li

einer Besprechung
an , Mittwoch , den 12 Mts . , Nachm .
Zi/z Uhr , im Park -Restaurant sich voll¬
zählig einfinden zu wollen .

Der Vorstand .

!Il
Tie Rechnungen und Bücher obiger

Versicherung pro 24 . April 1888 bis
zum 24 . April 1889 , geführt vom z .
Buchführer gen . Versicherung I . H .
Hillers - Jnhausersiel , sind von uns
am heutigen Tage revidirt und Alles
für richtig befunden .

9 . März 1890 .
Gerhard Aanffen - Sengwarden und

Heinrich Peters Wilms - Bohnenburg .

Soeben frisch cingetrvsfen :
Zander ,
Hecht ,
Scholl «« ,
Schellfisch «.
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Möblirte Stnbe nebst Schlaf-
kabinet Gökerstraße 12a zu vermiethen .

Hosimann.

Geöurts - Anzeige.
(Statt jeder befand . Mittheilung .)
Durch die glückliche Geburt einer

Tochter wurden hocherfreut
Wilhelmshaven , den 11 . März 1890 .

Bürgermeister vetkkll
und Frau , Amalie , geb . Müller ,

Gestern Morgen 2 Uhr ent¬
schlief nach vierwöchentlicher Krank¬
heit unser einzigstes geliebtes Töch -
terchen A »z « rr im zarten Alter
von 7 Man . 11 Tagen , welches
ticfbctrübt zur Anzeige bringen

Bant , den 11 . März 1890 .

Julius Rikowski » Frau
nedst Großeltern u . Geschwistern .

Die Beerdigung findet am Don¬
nerstag Nachmittag 3 Uhr , von
Wilhelmshavenerstr . 2 ans statt .
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